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Mikrozensus 1987  
 

 
 
 

EF 

 
 

Bezeichnung und Schlüssel 

 
Umsetzungen 

 
Fragenummer 

 

 
Bandsatzstelle(n) 

von 
  

- 1 -

1 Land der Bundesrepublik 
 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
: 
Bayern 
Saarland 
Berlin 

 
 

01 
02 
: 

09 
10 
11 

  1  

 
Haushalts-Identifikation 

 
3 Systemfreie Auswahlbezirks-Nummer 

 
Auswahlbezirk 1 
Auswahlbezirk 2 
: 
Auswahlbezirk 5000 
: 
Auswahlbezirk  

 
 

00001 
00002 

: 
05000 

: 
 

  3 

4 
 

Lfd. Nr. des Haushalts im Auswahlbezirk 
 
Gemeinschaftsunterkunft (ohne Privathaush. in 
Gemeinschaftsu.) 

 
01 - 99 

 
00 

  8 

5 
 

Lfd. Nr. der Person im Haushalt  
01 - 99 

 01 
 

10 

6 
 

Lfd. Nr. der Familie 
 
1. Familie 
2. Familie 
: 
8. Familie 
9. und weitere Familie 
Personen in Gemeinschaftsunterkünften 

 
 

1 
2 
: 
8 
9 
0 

 87 
 

12 

7 Zahl der Personen im Haushalt 
 
Angabe übernommen aus der Verteilungsliste, 
auch für Gemeinschaftsunterkünfte 

 
01 
02 
: 

99 

  13 

8 Gemeindegrößenklasse 
 
  1 (     unter             2 000 Einw.) 
  2 (    2 000   b.u.    5 000     “    ) 
  3 (    5 000    “      10 000     “    ) 
  4 (  10 000    “      20 000     “    ) 
  5 (  20 000    “      50 000     “    ) 
  6 (  50 000    “    100 000     “    ) 
  7 (100 000    “    200 000     “    ) 
  8 (200 000    “    500 000     “    ) 
  9 (500 000  und mehr          “    ) 
10 (ohne Aufteilung) 
11 (     unter             5 000     “   ) 
12 (u. 2 000   b.u.  10 000    “    ) 
13 (    5 000     “    20 000     “    ) 
14 (  10 000     “    50 000     “    ) 
15 (  20 000     “  100 000     “    ) 
16 (  20 000     “  200 000     “    ) 
17 (100 000     “  500 000     “    ) 
18 (200 000  und mehr         “    ) 

 
 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

07,09 
01,02 

01,02,03 
03,04 
04,05 
05,06 
05,07 
07,08 
08,09 

 15 



  

 
 

EF 
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Bandsatzstelle(n) 
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12 Auswahl 
 
Auswahlviertel    1 
           “              2 (ohne AWZ 8) 
           “              3 
           “              4 
Auswahlzehntel 8 (aus AWV 2) 

 
 

1 
2 
3 
4 
8 

  17 

13 Lfd. Nr. des Gebäudes im Auswahlbezirk 
 
  1. Gebäude 
             : 
99. Gebäude 

 
 

01 
: 

99 

  18 

14 Lfd. Nr. der Wohnung im Gebäude 
 
1. Wohnung 
2. Wohnung 
: 
99. Wohnung 
Gemeinschaftsunterkunft 

 
 

01 
02 
: 

99 
00 

  20 

15 Zahl der Haushalte in der Wohnung 
 
 
Gemeinschaftsunterkunft 

 
 

1-9 
0 

  22 

16 Auskunft zu Urlaubs- und Erholungsreisen 
 
gereist 
keine Reise 
keine Auskunft 
 
Auswahlviertel   1,3,4 bzw. 
Auswahlviertel   2 und nicht 
Auswahlzehntel 8 

 
 

1 
9 
0 
 
 
 

8 

  23 

 
Typisierungen 

 
23 Alter 

 
94 Jahre und älter 

 
00-93 

94 

  24 

24 Anzahl der Personen in Privathaushalten (ma-
schinelle Auszählung) 
 
Gemeinschaftsunterkunft 

 
 

01-99 
00 

  26 

25 Personentyp (1 – 5) 
 
Bis 7 Jahre ohne Schulbesuch 
Schüler bis 14 Jahre 
Schüler und Studenten, 15 Jahre und älter ohne 
   Erwerbstätigkeit 
Erwerbstätige 
Sonstige 

 
 

1 
2 
 

3 
4 
5 

  28 

26 Bevölkerungsgruppe 
 
Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung ohne 
   weiteren Wohnsitz 

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung mit 
   weiterem Wohnsitz 

Bevölkerung am Ort der Nebenwohnung (mit 
   weiterem Wohnsitz) 

 
 
 

1 

 
2 

 
3 

  29 

27 Bevölkerung in Privathaushalten 
 
Personen, die zur Bevölkerung in 
   Privathaushalten gehören 

Personen, die nicht zur Bevölkerung in 
   Privathaushalten gehören und keine Personen 
   in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften  
   sind 

Personen in Gemeinschafts- und 
   Anstaltsunterkünften 

 
 
 

1 

 
 
 

2 

 
3 

  30 
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28 Bevölkerung am Familienwohnsitz 
 
Bevölkerung am Familienwohnsitz 

Bevölkerung, die nicht zur Bevölkerung am 
   Familienwohnsitz, aber zur Bevölkerung in 
   Privathaushalten gehört 

Bevölkerung, die nicht zur Bevölkerung in 
   Privathaushalten gehört (EF 27 = 2,3) 

 
 

1 

 
 

2 

 
0 

  31 

29 Familientyp 
 
F 1   Ehepaar ohne Kinder 

F 2   Ehepaar mit Kindern 

F 3   Ehepaar ohne ledige Kinder, aber mit 
         ledigen Enkeln 

F 4   Verwitwete oder Geschiedene ohne ledige  
        Kinder 

F 5   Verwitwete oder Geschiedene, mit ledigen  
        Kindern zusammenlebend 

F 6   Ledige Personen, mit ledigen Kindern  
        zusammenlebend 

F 7   Verheiratete Personen, nicht mit  
        Ehepartner zusammenlebend, ohne ledige  
        Kinder 

F 8   Verheiratete Personen, nicht mit  
        Ehepartner zusammenlebend, mit ledigen  
        Kindern 

F 9   Nicht familienangehörige Personen (ledige  
        Personen ohne Kinder, nicht bei den Eltern  
         lebend) 
 
Gemeinschaftsunterkunft 

 
 

1 

2 

 
2 

 
4 

 
5 

 
6 

 
 

7 

 
 

8 

 
 

9 
 

0 

  32 

30 Stellung zum Familienvorstand 
 
Familienvorstand 
Ehefrau des Familienvorstandes 
Kind des Familienvorstandes 
 
Angabe fehlt 

 
 

1 
2 
3 
 

0 

  33 

31 Haushaltstyp 
 
Mehrpersonenhaushalt mit nur geradlinig ver- 
   wandten Personen (Generationenhaushalt) 
 
Haushalte mit geradlinig verwandten und  
weiteren Personen (Generationenhaushalt) 
Weitere Personen sind: 

Nur andere verwandte/verschwägerte Personen 

Andere verwandte/verschwägerte sowie  
   familienfremde Personen 

Nur familienfremde Personen 
 
Haushalte ohne geradlinig verwandte Personen: 
Nur andere verwandte/verschwägerte Personen 

Andere verwandte/verschwägerte sowie  
   familienfremde Personen 

Nur familienfremde Personen 
 
Einpersonenhaushalt 
Gemeinschafts-/Anstaltsunterkunft 

 
 
 

1 
 
 
 
 

2 

 
3 

4 
 
 

5 

 
6 

7 
 

0 
9 

  34 
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32 Familientypen in den Haushaltstypen 
 
Haushalt mit geradlinig verwandten Personen; 
Kernfamilie besteht aus: 

Nur 1 Ehepaar ohne Kinder oder Enkel 
   (1-Generationenhaushalt) 

1 Elterngeneration und ledige Kinder oder Enkel  
   (2-Generationenhaushalt) 

Elterngeneration und verheiratete, verwitwete  
   oder geschiedene Kinder (ohne Enkel) sowie  
   evtl. ledige Kinder (ohne Enkel) (2-Generatio 
   nenhaushalt) 

Großeltern-, Eltern- und Kindergeneration  
   (3-Generationenhaushalt) 

4 oder mehr Generationen 
 
Haushalt ohne geradlinig verwandte Personen 
Gemeinschafts-/Anstaltsunterkunft 

 
 
 
 

 
1 

 
2 

 
 
 

3 

 
4 

5 
 

0 
9 

  35 

33 Stellung innerhalb des Haushalts 
 
Bezugsperson 
Ehegatte 
(Schwieger-) Sohn/Tochter*) 
Enkel, Urenkel*) 
Vater, Mutter*) 
Großvater, -mutter*) 
Sonstige verwandte oder verschwägerte  
   Personen*) 

Nicht verwandt oder verschwägert 
Person in Gemeinschaftsunterkunft 
 
*) auch des Ehegatten von 1 

 
 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
 

7 

9 
0 

  36 

34 Erwerbstyp/Unterhaltstyp 
 
Erwerbstätige mit überwiegendem  
   Lebensunterhalt durch: 

- Erwerbstätigkeit 
- Arbeitslosengeld/-hilfe 
- Rente, Pension, Eigenes Vermögen,  
  Vermietung, Zinsen, Altenteil, Sozialhilfe und  
  sonstige Unterstützungen, BAFÖG 
- Unterhalt durch Eltern, Ehemann usw. 
 
Erwerbslose mit überwiegendem  
   Lebensunterhalt durch: 
- Arbeitslosengeld/-hilfe 
- Rente, Pension u. dgl. (s. Typ 03) 
- Unterhalt durch Eltern, Ehemann usw. 
 
Nichterwerbspersonen mit überwiegendem 
   Lebensunterhalt durch: 
- Rente, Pension u. dgl. (s. Typ 03) 
- Unterhalt durch Eltern, Ehemann usw. 
 
Berufssoldaten 
Wehrpflichtige 
Ersatzdienstleistende 
 
Entfällt (Kinder unter 15 Jahren) 

 
 
 
 

01 
02 
 
 

03 
04 
 
 
 

05 
06 
07 
 
 
 

08 
09 
 

10 
11 
12 
 

99 

  37 

 
Fragen zur Person 

 
35 Geschlecht 

 
männlich 
weiblich 

 
 

1 
2 

 06 
 

39 

36 Geburtsmonat 
 
Geboren in den Monaten 
Januar bis April 
Mai bis Dezember 

 
 
 

1 
2 

 08 
 

40 
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37 Geburtsjahr 
 
Vom Geburtsjahr sind die beiden letzten Stellen 
gespeichert. 
1893 und früher geboren 

 
 

00, 01-87 
94-99 

93 

 07 
 

41 

38 Familienstand 
 
ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

 
 

1 
2 
3 
4 

 09 
 

43 

39 Eheschließungsjahr 
 
Verheiratete, Verwitwete, Geschiedene 
1915 und früher  
1916,1917 
1918…1987  
 
Keine Auskunft 
Ledige 

 
 
 

15 
16 

18-87 
 

99 
00 

 
 
 

00 – 15 
16,17 

86 
 

44 

40 Familienzusammenhang 
 
Sind Sie mit der ersten Person (Lfd. Nr. 1) 
verwandt oder verschwägert? 

Person mit lfd. Nr. 1 
Ehegatte 
(Schwieger-)Sohn/Tochter*) 
Enkel, Urenkel*) 
Vater, Mutter*) 
Großvater, -mutter*) 
Sonstige verwandte oder verschwägerte Person 
 
Nein 
Person in Gemeinschaftsunterkunft 
 
*) auch des Ehegatten von 1 

 
 
 
 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
 

9 
0 

 10 
 

46 

41 Staatsangehörigkeit 
 
Deutschland sowie Deutschland und Ausland 
Algerien, Marokko, Tunesien 
Belgien, Dänemark, Frankreich, Luxemburg 
Griechenland 
Großbritannien und Nordirland*), Irland (Rep.), 
    Norwegen, Schweden      *) Nur britische 
Italien    Staatsangehörige, 
Jugoslawien                            die in Groß- 
Niederlande   britannien oder 
Österreich  Nordirland ge- 
Polen                                 boren sind. 
Portugal    
Schweiz, Tschechoslowakei, Ungarn  
Spanien    
Türkei 
Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 
Übriges Ausland (einschl. sonst. Brit.  
   Staatsangehörige) 
Staatenlos 

 
 

01 
02 
03 
06 
 

07 
09 
10 
13 
15 
16 
17 
19 
20 
22 
25 
40 
 

50 

 
 

 
02,12,23 

03,04,05,11 
 
 

07,08,14,18 
 
 
 
 
 
 

19,21,24 

11 
 

47 

42 Weitere Wohnung vorhanden 
 
Ja 
Nein 

 
 

1 
9 

 19 
 

49 

43 Wenn “Ja“: Ist die hiesige Wohnung die 
Hauptwohnung? 
 
Ja 
Nein 
Entfällt (keine weitere Wohnung) 

 
 
 

1 
9 
0 

 20 
 

50 

44 Baualter der Wohnung 
 
vor 1972 
1972 oder später 
 
Angabe fehlt 

 
 

1 
2 
 

0 

 1/27 
 

51 
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45 Veränderung der Person 
 
Nur Auswahlviertel/-zehntel 2, 3, 4 und 8: 
 
Geburt 
Zuzug 
 
Entfällt (Auswahlviertel 1 oder Auswahlviertel/-
zehntel 2, 3, 4, 8 ohne Veränderung) 

 
 
 
 

1 
2 
 
 

0 

 08-11 
 

52 

46 Veränderung des Haushalts 
 
Nur Auswahlviertel/-zehntel 2, 3, 4 und 8: 
 
Zuzug 
  
Entfällt (Auswahlviertel 1 oder Auswahlviertel/-
zehntel 2, 3, 4, 8 ohne Veränderung des gesamten 
Haushalts) 

 
 
 
 

1 
 
 
 

0 

 
 
 
 
 
 
 

5,9 

1/26 
 

53 

 
Ausländerfragen 

 
47 Seit wann in der Bundesrepublik Deutschland 

 
1949 und früher 
1950, 1951,1952 
1953,1954 
1955-1987 
 
In der Bundesrepublik Deutschland geboren 
Angabe fehlt 
Deutscher 

 
 

49 
50 
53 

55-87 
 

00 
99 
09 

 
 
 
 

50,51,52 
53,54 

 

12 
 

54 

48 Ehegatte noch im Heimatland (Verheiratet) 
 
Ja 
Nein 

Angabe fehlt 
Deutscher/nicht verheirateter Ausländer 

 
 

1 
9 

0 
8 

 13 
 

56 

49 Eltern noch im Heimatland (Ledige) 
 
Ja, Mutter 
      Vater 
      Mutter und Vater 

Nein 

Angabe fehlt 
Deutscher/verheirateter, verwitweter,  
   geschiedener Ausländer 

 
 

1 
2 
3 

9 

0 
 

8 

 14 
 

57 

50 Anzahl der Kinder unter 6 Jahren im Heimat-
land 
 
1 Kind 
2 und mehr Kinder 
Angabe fehlt/keine Kinder im Heimatland 
Deutscher 

 
 
 

1 
2 
0 
9 

 
 
 
 

2,3,4,5 

15 
 

58 

51 Anzahl der Kinder von 6 bis unter 10 Jahren im 
Heimatland 
 
1 Kind 
2 und mehr Kinder 
Angabe fehlt/keine Kinder im Heimatland 
Deutscher 

 
 
 

1 
2 
0 
9 

 
 
 
 

2,3,4,5 

16 
 

59 

52 Anzahl der Kinder von 10 bis unter 16 Jahren 
im Heimatland 
 
1 Kind 
2 Kinder  
3 und mehr Kinder 
Angabe fehlt/keine Kinder im Heimatland 
Deutscher 

 
 
 

1 
2 
3 
0 
9 

 
 
 
 

 
3,4,5,6 

17 
 

60 



  

 
 

EF 

 
 

Bezeichnung und Schlüssel 

 
Umsetzungen 

 
Fragenummer 

 

 
Bandsatzstelle(n) 

von 
  

- 7 -

53 Anzahl der Kinder von 16 bis unter 18 Jahren 
im Heimatland 
 
1 Kind 
2 Kinder  
3 und mehr Kinder 
Angabe fehlt/keine Kinder im Heimatland 
Deutscher 

 
 
 

1 
2 
3 
0 
9 

 
 
 
 
 

3,4,5,6 

18 
 

61 

 
Schulbesuch 

 
56 Kindergartenkind, Schüler, Student 

besucht gegenwärtig... 
 
Kindergarten/Kinderhort 
Grund-, Haupt-, Volksschule 
Realschule/Berufsaufbauschule 
Gymnasium/Fachoberschule 
Integrierte Gesamtschule 
Berufsfachschule / Berufsgrundbildungs-  
   (Berufsvorbereitungs-) jahr 
Fachschule 
Fachhochschule 
Hochschule 
Berufsschule 
 
Angabe fehlt/Entfällt 

 
 
 

00 
01 
02 
03 
04 
 

05 
06 
07 
08 
09 
 

99 

 21 
 

62 

 
Erwerbsbeteiligung 

 
61 Erwerbstätigkeit in der Berichtswoche 

 
Ja, 
     regelmäßige Tätigkeit 
     gelegentliche Tätigkeit 

Nein 
Entfällt (Nur bei Kindern unter 15 Jahren) 

 
 
 

1 
2 

9 
0 

 22 
 

64 

62 Mithelfender in der Landwirtschaft 
 
Ja 
Nein 
Angabe fehlt/Entfällt 

 
 

1 
9 
0 

 23 
 

65 

63 Arbeitsuche als Nichterwerbstätiger 
 
Ja, nach 
     Entlassung 
     eigener Kündigung 
     freiwilliger Unterbrechung 
     Übergang in den Ruhestand 
     Sonstiges 

Nein 
Angabe fehlt (nur Nichterwerbstätige) 
Entfällt (Erwerbstätige und Kinder unter 15  
   Jahren 

 
 
 

1 
2 
3 
4 
5 

9 
0 
 

8 

 24 
 

66 

64 Arbeitsuche als Erwerbstätiger 
 
Ja,  
 - wegen bevorstehenden Verlusts oder  
   Beendigung der gegenwärtigen Tätigkeit 
 - da z.Z. nur Übergangstätigkeit 
 - Suche nach einer 2. Tätigkeit 
 - bessere Arbeitsbedingungen gesucht 
 - Sonstiges 

Nein 
Entfällt (Erwerbstätige und Kinder unter 15  
   Jahren) 

 
 
 
 

1 
2 
3 
4 
5 

9 
 

8 

 25 
 

67 
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65 Arbeitslos 
 
Arbeitslos 
     mit Arbeitslosengeld/-hilfe 
     ohne Arbeitslosengeld/-hilfe 

Nein 
Entfällt (Kinder unter 15 Jahren) 

 
 
 

1 
2 

9 
8 

 26 
 

68 

66 Art der 1. Arbeitsuche 
 
Arbeitsamt 
Private Vermittlung 
Aufgabe von Inseraten 
Bewerbung auf Inserate 
Direkte Bewerbung 
Persönliche Verbindung 
Sonstiges 
Suche noch nicht aufgenommen 
Suche abgeschlossen (Arbeitsaufnahme in  
   Kürze) 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
 

09 

00 
99 

 27-35 
 

69 

67 Art der gesuchten Tätigkeit 
 
Gesucht wird eine Tätigkeit als: 

Selbständiger 

Arbeitnehmer 
     nur Vollzeittätigkeit 
     nur Teilzeittätigkeit 
     Vollzeittätigkeit ggf. Teilzeittätigkeit 
     Teilzeittätigkeit ggf. Vollzeittätigkeit 
     Sonstiges 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 
 

1 

 
2 
3 
4 
5 
6 

0 
9 

 36 
 

71 

68 Verfügbarkeit für eine neue Arbeitsstelle 
 
Ja, sofort 

Nein, erst später wegen 
     Krankheit 
     Ausbildung 
     Noch bestehender Tätigkeit 
     Sonstiges 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 

1 

 
2 
3 
4 
5 

0 
9 

 37 
 

72 

69 Dauer der Arbeitssuche 
 
seit: 
weniger als 1 Monat 
1 bis unter 3 Monaten 
3 bis unter 6 Monaten 
½ bis unter 1 Jahr 
1 bis unter 1 ½ Jahren 
1 ½ bis unter 2 Jahren 
2 und mehr Jahre 

Angabe fehlt 
Suche noch nicht aufgenommen/  
   Entfällt (“8“, “99“ in EF66) 

 
 
 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

0 
 

9 

 38 
 

73 

70 Frühere Erwerbstätigkeit 
 
Ja 
Nein, noch nie erwerbstätig gewesen 

Entfällt (Erwerbstätige) 
Angabe fehlt 

 
 

1 
9 

8 
0 

 39 
 

74 
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71 Frühere Erwerbstätigkeit wurde beendet… 
 
vor: 
weniger als 1 Monat 
1 bis unter 3 Monaten 
3 bis unter 6 Monaten 
½ bis unter 1 Jahr 
1 bis unter 1 ½ Jahren 
1 ½ bis unter 2 Jahren 
2 bis unter 3 Jahren 
3 und mehr Jahre 

Angabe fehlt 
Entfällt (Erwerbstätige und Personen, die noch  
   nie erwerbstätig waren, “9“ in EF70) 

 
 
 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

0 
 

9 

 40 
 

75 

72 Grund für die Beendigung der Tätigkeit in den 
letzten 3 Jahren 
 
Entlassung 
Befristeter Arbeitsvertrag 
Eigene Kündigung 

Ruhestand: 
 - vorzeitig nach Vorruhestandsregelung oder 
    Arbeitslosigkeit 
 - aus gesundheitlichen Gründen 
 - aus Altersgründen und Sonstiges 

Wehr-/Zivildienst 
Persönliche Gründe (auch Studium) 
Sonstiges 

Angabe fehlt 
Entfällt (Erwerbstätige und Personen, die noch  
   nie erwerbstätig waren sowie Personen, deren  
   letzte Tätigkeit vor mehr als 3 Jahren beendet  
   wurde) 

 
 
 

01 
02 
03 

 
04 
 

05 
06 

07 
08 
09 

00 
 
 
 

99 

 41 
 

76 

73 Art der 2. Arbeitsuche 
 
Arbeitsamt 
Private Vermittlung 
Aufgabe von Inseraten 
Bewerbung auf Inserate 
Direkte Bewerbung 
Persönliche Verbindung 
Sonstiges 
Suche noch nicht aufgenommen 
Suche abgeschlossen (Arbeitsaufnahme in  
   Kürze) 

Entfällt 

 
 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 

 
99 

 27-35 
 

78 

74 Originalangabe zur Art der 1. Arbeitsuche 
 
Arbeitsamt 
Private Vermittlung 
Aufgabe von Inseraten 
Bewerbung auf Inserate 
Direkte Bewerbung 
Persönliche Verbindung 
Sonstiges 
Suche noch nicht aufgenommen 
Suche abgeschlossen (Arbeitsaufnahme in  
   Kürze) 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 

 
00 
99 

 27-35 
 

80 
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Krankenversicherung 

 
76 In welcher Krankenkasse/-versicherung 

 
Gesetzliche Krankenversicherung: 
Ortskrankenkasse 
Betriebskrankenkasse (einschl. der der  
   Deutschen Bundesbahn, der Deutschen  
   Bundespost und des  
   Bundesverkehrsministeriums) 
See-Krankenkasse 

Innungskrankenkasse 
Bundesknappschaft 
Ersatzkasse 
Landwirtschaftl. Krankenkasse 

Private Krankenversicherung 

Ausländische Krankenkasse und  
   Sozialversicherung Berlin (Ost) 

Sonstiger Anspruch auf Krankenversorgung 
Als Sozialhilfeempfänger, als Kriegsschaden-
rentner oder Empfänger von  
   Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich,  
   Freie Heilfürsorge der Polizei, Bundeswehr  
   und Zivildienstleistenden 

Angabe fehlt / Nicht krankenversichert 

 
 
 

01 
 
 
 
 

02 

03 
04 
05 
06 

07 

 
08 

 
 
 
 
 

09 

99 

 42 
 

82 

77 Wie versichert (pflichtversichert usw.)? 
 
selbst versichert: 
pflichtversichert 
freiwillig versichert 
als Rentner versichert 
Anspruch auf Krankenversorgung als  
   Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner  
   oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem  
   Lastenausgleich 
Heilfürsorge der Polizei, Bundeswehr u.  
   Zivildienstleistenden 
 
mitversichert bei: 
Pflichtversicherten 
freiwillig Versicherten 
als Rentner Versicherten 

Angabe fehlt / Nicht krankenversichert 

 
 
 

1 
2 
3 
 
 
 

4 
 

5 
 
 

6 
7 
8 

9 

 43 
 

84 

78 Zusätzlich in der privaten Krankenversiche-
rung (auch mitversichert) 
 
Ja 
Nein 
Entfällt (“9“ / “99“ in EF76 und EF77) 

 
 
 

1 
9 
0 

 44 
 

85 

 
Rentenversicherung 

 
81 In der Berichtswoche in einer gesetzlichen 

Rentenversicherung pflichtversichert 
 
Ja, 
     Arbeiterrentenversicherung (LVA) 
     (früher Invalidenversicherung = IV) 
     Knappschaftliche Rentenversicherung (KRV) 
     Angestelltenrentenversicherung (BfA) 
 
Nein 
Entfällt (nur bei Kindern unter 15 Jahren und 
   Personen im Alter von 65 Jahren und mehr) 

 
 
 
 
 

1 
2 
3 
 

9 
 

0 

 45 
 

86 
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82 Nicht pflichtversichert, aber in den letzten 12 
Monaten vor der Berichtswoche pflichtversi-
chert 
 
Ja, 
     Arbeiterrentenversicherung (LVA) 
     (früher Invalidenversicherung = IV) 
     Knappschaftliche Rentenversicherung (KRV) 
     Angestelltenrentenversicherung (BfA) 
 
Nein 
Entfällt 

 
 
 
 
 
 

1 
2 
3 
 

9 
0 

 46 
 

87 

83 Weder z.Z. noch in den letzten 12 Monaten 
Pflichtbeiträge gezahlt, aber in den letzten 12 
Monaten vor der Berichtswoche freiwillig 
versichert 
 
Ja, 
     (1) Arbeiterrentenversicherung (LVA) 
     (früher Invalidenversicherung = IV) und (2) 
     Knappschaftliche Rentenversicherung (KRV) 
     
     Angestelltenrentenversicherung (BfA) 
 
Nein 
Entfällt (nur bei Kindern unter 15 Jahren und 
   Personen im Alter von 65 Jahren und mehr) 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 
 

3 
 

9 
 

0 

 
 
 
 
 
 
 

 
1,2 

47 
 

88 

84 Weder z.Z. noch in den letzten 12 Monaten 
Pflicht- oder freiwillige Beiträge gezahlt, aber 
überhaupt seit dem 1.1.1924 Beiträge zu einer 
gesetzlichen Rentenversicherung geleistet 
 
Ja, 
     Arbeiterrentenversicherung (LVA) 
     (früher Invalidenversicherung = IV) 
     Knappschaftliche Rentenversicherung (KRV) 
     Angestelltenrentenversicherung (BfA) 
     Handwerker-Versicherung (HwV) 
 
Nein 
Entfällt 

 
 
 
 
 
 
 

1 
2 
3 
4 
 

9 
0 

 48 
 

89 

 
Erwerbstätigkeit, Arbeitsuchende 

 
91 Zweite gegenwärtige Erwerbstätigkeit 

 
Ja, 
Nein 
Entfällt 

 
 

1 
9 
0 

 65 
 

90 
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92 Wirtschaftszweig (Branche) 
 
Grundlage: 
Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 
1979 
Signiert ist nach der “Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den 
Mikrozensus (MZ) ab 1983“ (Ausgabe Juni 1984, 
Nummer 11/83) 
Die Klartexteintragung erfolgte in Frage b bzw. 
38 im SB 
 
Nebenstehend angegeben sind nur Schlüssel, 
deren Bedeutung durch Umsetzungen geändert 
ist; alle anderen Schlüssel sind entsprechend 
der Systematik der Wirtschaftszweige aus dem 
Quellmaterial übernommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entfällt 1) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

004 
007 
103 
106 
202 
207 
209 
232 
235 
511 
603 
706 
732 

 
000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

004,005 
007,008 
103,104 
106,107 
202,203 
207,208 
209,210 
232,233 
235,239 
511,512 
603,604 

706,707,709 
732,733 

50 
 

91 
(2.ET s. 115) 

93 Beruf 
 
Grundlage: 
Schlüsselverzeichnis Klassifizierung der Berufe; 
Systematisches und alphabetisches Verzeichnis 
der Berufsbenennungen Ausgabe 1975, Stand: 
Mai 1985 
Die Frage c bzw. 39 im SB angegebene Berufs-
bezeichnung ist grundsätzlich vierstellig zu sig-
nieren. Dreistellige Berufssignierungen werden 
mit einer 0 in der letzten Stelle ergänzt. 
 
Nebenstehend angegeben sind nur Schlüssel, 
deren Bedeutung durch Umsetzungen geändert 
ist; alle anderen Schlüssel sind entsprechend 
der Klassifizierung der Berufe dreistellig aus 
dem Quellmaterial übernommen; die vierte Stelle 
bleibt leer und wird hier nicht angeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entfällt 1) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

021 
031 
041 
071 
081 
101 
131 
181 
183 
223 
231 
242 
305 
341 
354 
374 
376 
411 
421 
423 
464 
471 
483 
501 
542 
687 
714 
722 
724 
733 
833 
891 
922 
982 

 
000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

021,022 
031,032 
041,042 
071,072 

081,082,083,091 
101,102 

131,133,134 
181,182 
183,184 
223,226 
231,232 

242,243,244 
305,306 

341,343,345,346 
354,356 
374,375 
376,377 
411,412 
421,422 
423,424 
464,466 
471,472 
483,484 

501,503,504 
542,543 
687,688 
714,715 
722,723 
724,725 
733,734 
833,834 
891,892 
922,923 
982,983 

51 
 

94 
(2.ET s. 117) 
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94 Tätigkeit wird ausgeübt als … (Stellung im 
Beruf) 
 
Selbständiger ohne Beschäftigte 
Selbständiger mit Beschäftigten 
Mithelfender Familienangehöriger 
Beamter, Richter 
Angestellter 
Arbeiter, Heimarbeiter 
Kaufm./techn. Auszubildender 
Gewerbl. Auszubildender 

Zeit-/Berufssoldat (einschl. BGS und  
   Bereitschaftspolizei) 
Grundwehrdienstleistender 
Zivildienstleistender 
 
Entfällt 1) 

 
 
 

00 
01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 

 
10 
11 
12 
 

99 

 52 
 

97 
(2.ET s. 119) 

1) (Nichterwerbstätige ohne frühere Tätigkeit sowie Nichterwerbstätige, deren frühere Tätigkeit vor mehr als 3 Jahren endete und die nicht     arbeitsu-
chend sind) 

95 Art des Arbeitsvertrages 
 
Unbefristet 
Befristet 
Angabe fehlt 
 
Entfällt (Selbständige, Mithelfende Familienan-
gehörige, Nichterwerbstätige) 

 
 

1 
2 
0 
 
 

9 

 53 
 

99 
 

96 Art der ausgeübten Tätigkeit 
 
Vollzeit 
Teilzeit weil/wegen 
- Schulausbildung oder sonstiger Aus- und  
   Fortbildung 
- Krankheit, Unfallfolgen 
- Vollzeittätigkeit nicht zu finden 
- Vollzeittätigkeit nicht gewünscht 
- Sonstiges 
Angabe fehlt / Entfällt (Nichterwerbstätige) 

 
 

1 
 
 

2 
3 
4 
5 
6 
0 

 54 
 

100 

97 Normalerweise geleistete Arbeitszeit je Wo-
che (in Stunden) 
 
01, 02 Stunden 
03…50 Stunden 
51 – 54 Stunden 
56 – 59 Stunden 
61 – 64 Stunden 
66 – 69 Stunden 
71 – 74 Stunden 
76 – 79 Stunden 
81 – 84 Stunden 
86 – 89 Stunden 
91 – 94 Stunden 
95 – 97 Stunden 
98 Stunden und mehr 
Entfällt (nur Nichterwerbstätige) 

 
 
 

01 
03-55 

51 
56 
61 
66 
71 
76 
81 
86 
91 
95 
98 
00 

 
 
 

01,02 
 

51 – 54  
56 – 59  
61 – 64 
66 – 69 
71 – 74 
76 – 79 
81 – 84 
86 – 89 
91 – 94 
95 – 97 

 

58 
 

101 
(2.ET s. 120) 

98 Normalerweise geleistete Arbeitszeit je Wo-
che (in Tagen) 
 
1 Tag 
: 
7 Tage 
Entfällt (nur Nichterwerbstätige) 

 
 
 

1 
: 
7 
0 

 59 
 

103 
(2.ET s. 122) 
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99 Tatsächlich geleistete Arbeitszeit in der Be-
richtswoche (in Stunden) 
 
0 Stunden 
01 – 02 Stunden 
03…65 Stunden 
66 – 69 Stunden 
71 – 74 Stunden 
76 – 79 Stunden 
81 – 84 Stunden 
86 – 89 Stunden 
91 – 94 Stunden 
95 – 97 Stunden 
98 Stunden und mehr 
Entfällt (nur Nichterwerbstätige) 

 
 
 

00 
01 

03-55 
66 
71 
76 
81 
86 
91 
95 
98 
99 

 
 
 
 

01,02 
 

66 – 69 
71 – 74 
76 – 79 
81 – 84 
86 – 89 
91 – 94 
95 – 97 

60 
 

104 
 (2.ET s. 123) 

100 Tatsächlich geleistete Arbeitszeit in der Be-
richtswoche (in Tagen) 
 
0 Tage 
1 Tag 
: 
7 Tage 
Entfällt (nur Nichterwerbstätige) 

 
 
 

0 
1 
: 
7 
9 

 61 
 

106 
 

101 Wenn weniger oder mehr als normale Ar-
beitszeit in der Berichtswoche geleistet, 
Grund dafür 
 
a) Arbeitsstunden in EF99 niedriger als in EF97 
    wegen: Krankheit , Kur, Heilstättenbe- 
                 handlung 
        “       Arbeitsschutzbestimmungen, auch 
                Mutterschaft 
        “       Urlaub, Dienstbefreiung 
        “       Schlechtwetterlage 
        “       Kurzarbeit 
        “       Aufnahme                   einer Tätigkeit 
        “       Beendigung                in der Berichts- 
                                                   woche 
    weil Arbeitsstunden zu anderen Terminen als 
    in der Berichtswoche geleistet werden (auch  
    gleitende Arbeitszeit) 
    wegen Teilnahme an Schulausbildung, Aus-  
    oder Fortbildung außerhalb des Betriebes 
 

(11) wegen sonstiger Gründe oder (04) 
wegen Arbeitsstreitigkeiten 

 
    Angabe fehlt 
 
b) Arbeitsstunden in EF99 höher als in EF97 
    als Ausgleich für zu wenig geleistete  
    Arbeitsstunden zu anderen Terminen (auch  
    gleitende Arbeitszeit) 
    wegen Überstunden 
         “     sonstiger Gründe 
    Angabe fehlt 
 
c) Arbeitsstunden in EF99 gleich den  
    Arbeitsstunden in EF97 
    Entfällt 

 
 
 
 
 
 

01 
 

02 
03 
05 
06 
07 
08 
 
 
 

09 
 

10 
 
 

11 
 

00 
 
 
 
 

20 
21 
22 
99 
 
 
 

98 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4,11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

62 
 

107 

102 Betriebswechsel in den letzten 2 Jahren 
 
Ja, 
Nein 
Angabe fehlt 
Entfällt (Nichterwerbstätige) 

 
 

1 
9 
0 
8 

 63 
 

109 

103 Berufswechsel in den letzten 2 Jahren 
 
Ja, 
Nein 
Angabe fehlt 
Entfällt (Nichterwerbstätige) 

 
 

1 
9 
0 
8 

 64 
 

110 



  

 
 

EF 

 
 

Bezeichnung und Schlüssel 

 
Umsetzungen 

 
Fragenummer 

 

 
Bandsatzstelle(n) 

von 
  

- 15 -

 
 

Tätigkeitsmerkmale 
 

108 Überwiegend ausgeübte Tätigkeit 
 
Maschinen einrichten/einstellen 
  Technische Anlagen steuern, bedienen, ein- 
  richten oder warten (auch DV-/NC-/CNC- 
  Anlagen) 
 
Gewinnen/Herstellen 
  Anbauen, Züchten, Hegen; Gewinnen/Abbau- 
  en/Fördern; Verarbeiten/Bearbeiten, Kochen; 
  Bauen/Ausbauen, Installieren, Montieren 
 
Reparatur/Handel 
  Reparieren, Ausbessern, Restaurieren,  
  Erneuern 
 
  Kaufen/Verkaufen, Kassieren; Vermitteln, 
  Kunden beraten, Verhandeln, Werben 
 
Büro/Verwaltung/Technisches Büro/Kontrolle 
  Schreibarbeiten/Schriftwechsel, Formular- 
  arbeiten, Kalkulieren/Berechnen, Buchen, 
  Programmieren, Arbeiten am Terminal, Bild- 
  schirm 
 
  Analysieren, Messen/Prüfen; Erproben, 
  Forschen, Planen, Konstruieren; Entwer- 
  fen/Gestalten, Zeichnen 
 
  Disponieren, Koordinieren,Organisieren, 
  Führen/Leiten (auch Personal), Management 
 
Sonstige Dienstleistungen 
  Bewirten, Beherbergen; Bügeln; Reinigen/  
  Abfall beseitigen; Packen, Verladen, Trans- 
  portieren/Zustellen, Sortieren/Ablegen, 
  Fahrzeug steuern 
 
  Sichern, Bewachen (Arbeitssicherheit, Werk- 
  schutz, Verkehrsregelung), Gesetze/Vor- 
  schriften anwenden/auslegen, Beurkunden 
 
  Erziehen/Lehren/Ausbilden; Beratend helfen; 
  Pflegen/Versorgen, Medizinisch/Kosmetisch 
  behandeln; Publizieren, Unterhalten, Vor- 
  tragen, Informieren 
 
Entfällt (Nichterwerbstätige) 

 
 
 
 
 

01 
 
 
 
 

02 
 
 
 

03 
 
 

04 
 
 
 
 
 

05 
 
 
 

06 
 
 

07 
 
 
 
 
 

08 
 
 
 

09 
 
 
 
 

00 
 

99 

 55 
 

111 
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109 Arbeitsplatz liegt in Abteilung, Werksabtei-
lung 
 
Fertigung, Produktion, Montage 
 
Instandhaltung, Reparatur, Betriebsmittelerstel-
lung 
 
Arbeitsvorbereitung, Kontrolle und Prüfungen, 
Arbeitsorganisation 
 
Entwicklung, Konstruktion, Forschung, Design, 
Musterbau 
 
Materialwirtschaft, Beschaffung, Lager, Einkauf, 
Materialausgabe 
 
Verkauf, Absatz, Marketing, Kundenbetreuung, 
Werbung, PR 
 
Finanzierung, Rechnungswesen, Schreibdienst, 
Datenverarbeitung, Statistik, Rechtswesen, 
Justiziariat, Auftragsbearbeitung, Sachverwal-
tung 
 
Personalwesen, Ausbildung, Medizinische 
Betreuung, Ärztlicher Dienst, Sozialpflege 
 
Geschäftsleitung, Amtsleitung, Direktion 
 
in keiner dieser Abteilungen tätig; Betrieb/ Be-
hörde ist nicht in Abteilungen gegliedert 
 
Entfällt (Nichterwerbstätige) 

 
 
 

01 
 
 

02 
 
 

03 
 
 

04 
 
 

05 
 
 

06 
 
 
 
 

07 
 
 

08 
 

09 
 
 

00 
 

99 

 56 
 

113 

110 Stellung im Betrieb 
 
Auszubildender, Praktikant, Volontär 
 
Selbständiger 
  alleinschaffend; Selbständiger mit 1 bis 4 
  Beschäftigten (u.a.freiberuflich tätig;  
  selbständiger  Landwirt) 
 
Unternehmer/Selbständiger mit 5 und mehr Be-
schäftigten 
 
Angestellter/Beamter/Arbeiter/Mithelfender Fami-
lienangehöriger 
  Bürokraft, Schreibkraft oder Angelernter 
  Arbeiter/Nicht-Facharbeiter 
 
  Verkäufer, Bearbeiter oder Facharbeiter,  
  Geselle 
 
  Sachbearbeiter oder Vorarbeiter,  
  Kolonnenführer, Schichtführer 
 
  Herausgehobene qualifizierte Fachkraft (u.a 
  Konstrukteur, Richter, Studienrat, Abschnitts- 
  leiter) oder Meister, Polier, Schachtmeister 
 
  Sachgebietsleiter/Referent, Handlungs- 
  bevollmächtigter 
 
  Abteilungsleiter, Prokurist 
 
  Direktor, Amtsleiter, Geschäftsführer oder  
  Betriebsleiter/Werksleiter 
 
Entfällt (Nichterwerbstätige) 

 
 

01 
 
 
 
 

02 
 
 

03 
 
 
 
 

04 
 
 

05 
 
 

06 
 
 
 

07 
 
 

08 
 

09 
 
 

00 
 

99 

 57 
 

115 
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2. Erwerbstätigkeit 
 

113 Wirtschaftszweig (Branche) der 2. ET 
 
Grundlage: 
Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 
1979 
Signiert ist nach der “Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den 
Mikrozensus (MZ) ab 1983“ (Ausgabe Juni 1984, 
Nummer 11/83) 
Die Klartexteintragung erfolgte in Frage b bzw. 
54 im SB 
 
Nebenstehend angegeben ist die neue Umset-
zung der Schlüssel; Gruppen (dreistellig)  wur-
den zu Unterabteilungen (zweistellig) zusam-
mengefasst. 
 
 
 
(50) In der Systematik der Wirtschaftszweige als 
511 angegeben 
(52) In der Systematik der Wirtschaftszweige als 
517 angegeben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entfällt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

01 
10 
24 
26 
30 
40 
42 
50 
52 
51 
60 
71 
73 
75 
76 
78 
79 
81 
90 
 

00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

001 - 008 
101 - 109, 201 - 216  

217 - 234  
235  - 259  
301 - 306  
401 - 408  
409 - 416  

501 
502 

503 - 512  
601 - 606  
701, 702 
703 - 711 
712 - 719    
720 - 721 
722 - 729  
730 - 734  
801 - 809  
901 - 906  

66 
 

117 

114 Beruf in der 2. ET 
 
Grundlage: 
Schlüsselverzeichnis Klassifizierung der Berufe; 
Systematisches und alphabetisches Verzeichnis 
der Berufsbenennungen Ausgabe 1975; Stand: 
Mai 1985 
Die in Frage c bzw. 55 im SB angegebene Be-
rufsbezeichnung ist grundsätzlich vierstellig sig-
niert. Dreistellige Berufssignierungen wurden  
mit einer 0 in der letzten Stelle ergänzt. 
 
Nebenstehend angegeben ist die neue Umset-
zung der Schlüssel. Die dreistellig aus dem 
Quellmaterial übernommenen Gruppen (die vier-
te Stelle bleibt leer und wird hier nicht angeführt) 
wurden zu Abteilungen (einstellig) zusammenge-
fasst. 
 
 
 
 
Entfällt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

00 
01 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
 

99 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

011 - 091 
101 - 291 
301 - 392 
401 - 492 
501 - 549 
601 - 694 
701 - 794 
801 - 893 
901 - 937 

67 
 

119 

115 Stellung im Beruf in der 2. ET 
 
Selbständiger ohne Beschäftigte 
Selbständiger mit Beschäftigten 
Mithelfender Familienangehöriger 
Beamter, Richter, Angestellter 
Arbeiter, Heimarbeiter 
 
Entfällt 

 
 

0 
1 
2 
3 
5 
 

9 

 
 
 
 
 

3,4 

68 
 

121 
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116 Normalerweise geleistete Arbeitszeit je Wo-
che (in Stunden) in der 2. ET 
 
1 – 2 Stunden 
3…7 Stunden 
8 – 9 Stunden 
10 Stunden 
11 – 12 Stunden  
13 – 14 Stunden 
15…17 Stunden 
18 – 19 Stunden 
20 Stunden 
21 – 22 Stunden 
23 – 24 Stunden 
25 – 26 Stunden 
27 – 28 Stunden 
30 – 32 Stunden 
34 – 36 Stunden 
38 – 40 Stunden 
42  Stunden und mehr 
 
Angabe fehlt / Entfällt 

 
 
 

01 
03-07 

08 
10 
11 
13 

15-17 
18 
20 
21 
23 
25 
27 
30 
34 
38 
42 
 

00 

 
 
 

01,02 
 

08,09 
 

11,12 
13,14 

 
18,19 

 
21,22 
23,24 
25,26 
27,28 

30 – 32 
34 – 36 
38 – 40 
42 – 95 

 

69 
 

122 

117 Normalerweise geleistete Arbeits- 
zeit je Woche (in Tagen) in der 2. ET 
 
1 Tag 
2 Tage 
: 
7 Tage 

Angabe fehlt / Entfällt 

 
 
 

1 
2 
: 
7 

0 

 70 
 
 

124 

118 Tatsächlich geleistete Arbeitszeit in der Be-
richtswoche (in Stunden) in der 2. ET  
 
0 Stunden 
1 – 2 Stunden 
3…7 Stunden 
8 – 9 Stunden 
10 Stunden 
11 – 14 Stunden 
15 Stunden 
16 – 19 Stunden 
20 Stunden 
21 – 24 Stunden 
25 Stunden 
26 – 29 Stunden 
30 Stunden 
31 – 39 Stunden 
40 Stunden 
41 und mehr Stunden 
 
Angabe fehlt / Entfällt 

 
 
 

00 
01 

03-07 
08 
10 
11 
15 
16 
20  
21 
25 
26 
30 
31 
40 
41 
 

99 

 
 
 

 
01,02 

 
08,09 

 
11 – 14 

 
16 – 19 

 
21 – 24 

 
26 – 29 

 
31 –  39 

 
41 – 98 

 
 

71 
 

125 

119 Tatsächlich geleistete Arbeitszeit in der Be-
richtswoche (in Tagen) in der 2. ET 
 
0 Tage 
1 Tag 
2 Tage 
: 
7 Tage 
Entfällt 

 
 
 

0 
1 
2 
: 
7 
9 

 72 
 

127 
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Aus- und Weiterbildung 

 
121 Allgemeinbildender Schulabschluß (höchs-

ter) 
 
Volks-(Haupt-)schulabschluß 
Realschulabschluß (Mittlere Reife)  
  oder gleichwertiger Abschluß 
Fachhochschulreife 
Allgemeine oder fachgebundene  
  Hochschulreife (Abitur/Fachabitur) 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 
 

1 
 

2 
3 
 

4 

0 
9 

 73 
 

128 

122 Beruflicher Ausbildungsabschluß (letzter) 
 
Keinen berufl. Ausbildungsabschluß 
Abschluß einer Lehr-/Anlernausbildung oder  
  gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 
Berufliches Praktikum 
Meister-/Techniker oder gleichwertiger  
  Fachschulabschluß 
Fachhochschulabschluß (auch  
  Ingenieurschulabschluß) 
Hochschulabschluß 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 

1 
 

2 
3 
 

4 
 

5 
6 

0 
9 

 74 
 

129 

123 Wenn "5" oder "6" in EF 122: Hauptfachrich-
tung des letzten Abschlusses 
 
Signiert ist nach dem Signierschlüssel für das 
Signieren der Hauptfachrichtung des Abschlus-
ses an einer Hochschule/Fachhoch-schule - 
Fassung für den Mikrozensus ab 1985 
 
Fachrichtung 
Nebenstehend angegeben sind nur Schlüssel, 
deren Bedeutung durch Umsetzungen geändert 
ist. 
 
 
 
 
 
Ohne Angabe 
Entfällt 

 
 
 
 
 
 
 
 

07 
12 
14 
15 
35 
43 
60 
78 
 

99 
00 

 
 
 
 
 
 
 
 

07,08 
12,13 
14,17 

15,20,21,24 
35,36,48,49 

43,44 
60,62 

78,82,83 

75 
 

130 

124 Fortbildung, Umschulung oder sonstige zu-
sätzliche praktische Berufsausbildung in den 
letzten 2 Jahren  
 
Ja, 

- am Arbeitsplatz, im Betrieb 
- bei einer Industrie- und Handelskammer 

usw. 
- in besonderen Fortbildungs-, Umschu-

lungsstätten 
- an einer berufsbildenden Schu-

le/Hochschule 
- durch Fernunterricht 
- auf andere Art 

Nein 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 
 
 
 

1 
 

2 
 

3 
 

4 
5 
6 

9 

0 
8 

 76 
 

132 

125 Dauer der Fortbildung, Umschulung usw. 
 
unter 1 Monat 
1 bis unter 6 Monate 
1/2 bis unter 1 Jahr 
1 bis unter 2 Jahre 
2 Jahre und mehr  
z. Z. noch andauernd 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

0 
9 

 77 
 

133 
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Unhalt, Einkommen 

 
139 Überwiegender Lebensunterhalt 

 
Erwerbstätigkeit/Berufstätigkeit 
Arbeitslosengeld/-hilfe 
Rente, Pension 
Unterhalt durch Eltern, Ehemann/ 
 Ehefrau oder andere Angehörige 
Eigenes Vermögen, Vermietung, Zinsen, Alten-
teil 
Sozialhilfe 
Sonstige Unterstützungen (z.B. BAFöG) 

 
 

1 
2 
3 
 

4 
 

5 
6 
7 

 78 
 
 

134 

140 1. eigene Rente 
 
Arbeiterrentenversicherung 
Knappschaftliche Rentenversicherung 
Angestelltenrentenversicherung 
Öffentliche Pension 
Kriegsopferrente 
Unfallversicherung 
Rente aus dem Ausland 
Übrige öffentliche Rente 

Angabe fehlt 
Entfällt 

 
 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

0 
9 

 79 
 

135 

141 2. eigene Rente 
 
Schlüssel vergleiche EF 140 
Entfällt 

 
 

1-8 
0 

 80 
 

136 

142 1. Witwen-, Waisen-Rente, Pension usw. 
 
Schlüssel vergleiche EF 140 
Entfällt 

 
 

1-8, 0, 
9 

 81 
 
 

137 

143 2. Witwen-, Waisen-Rente, Pension usw. 
 
(1) Arbeiterrentenversicherung, (2) Knapp-
schaftliche Rentenversicherung 
Angestelltenrentenversicherung 
Öffentliche Pension 
Kriegsopferrente 
Unfallversicherung 
(7) Rente aus dem Ausland und (8) übrige öf-
fentliche Rente 
 
Angabe fehlt / Entfällt 

 
 

1 
 

3 
4 
5 
6 
7 
 
 

0 

 
 

1,2 
 
 
 
 
 

7,8 

82 
 
 

138 

144 1. sonstiges öffentliches und privates Ein-
kommen 
 
Wohngeld 
Sozialhilfe 
BAFöG 
Sonst. öffentl. Unterstützungen 
Betriebsrente 
Altenteil 
Eigenes Vermögen, Zinsen 
Leistungen aus der Lebensversicherung 
Vermietung, Verpachtung 
Private Unterstützungen 

Entfällt 

 
 
 

00 
01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 

99 

 83 
 

139 

145 2. sonstiges öffentliches und privates Ein-
kommen 
 
Schlüssel vergleiche EF144 

 
 
 

01-09,00
99 

 84 
 

141 
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146 Höhe des Nettoeinkommens im März 
(je Haushaltsmitglied) 
 
               unter     300 DM 
   300 bis unter    450 DM 
   450 bis unter    600 DM 
   600 bis unter    800 DM 
   800 bis unter 1 000 DM 
1 000 bis unter 1 200 DM 
1 200 bis unter 1 400 DM 
1 400 bis unter 1 600 DM 
1 600 bis unter 1 800 DM 
1 800 bis unter 2 000 DM 
2 000 bis unter 2 200 DM 
2 200 bis unter 2 500 DM 
2 500 bis unter 3 000 DM 
3 000 bis unter 3 500 DM 
3 500 bis unter 4 000 DM 
4 000 bis unter 4 500 DM 
4 500 bis unter 5 000 DM 
5 000 und mehr DM 
 
Alle Mithelfenden Familienangehörigen bzw. 
   selbständiger Landwirt 

Kein Einkommen 
Angabe fehlt 

 
 
 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
 
 

50 

99 
00 

 85 
 

143 

 
EG-Fragen (nur Auswahlviertel 2, 4) 

 
151 Situation unmittelbar vor Beginn der Arbeit-

suche… 
 
Erwerbstätig, berufstätig 
Grundwehr-/Zivildienstleistender 
In Vollzeitausbildung oder –fortbildung 
Hausfrau/-mann 
Sonstiges (z.B. im Ruhestand) 

Ohne Angabe 
Entfällt (weder arbeitsuchend noch arbeitslos) 

 
 
 

1 
2 
3 
4 
5 

0 
9 

 EG 04 
 

145 

152 Waren Sie früher erwerbstätig? 
(Nur nichterwerbstätige nicht arbeitsuchende 
Personen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren)
 
Ja, jetzt 
     im Ruhestand 
     nicht mehr erwerbstätig wegen Frühinvalidität 
     oder sonst. Behinderung 
     aus anderen Gründen nicht mehr erwerbstä- 
     tig 
 
Nein, 
     noch nie erwerbstätig gewesen 
Angabe fehlt 
Entfällt (Personen unter 15 Jahren, 65 Jahre und 
  älter, Erwerbstätige und Arbeitssuchende) 

 
 
 
 
 

1 
 

2 
 

3 
 
 

9 
0 
 

8 

 EG 05 
 

146 

153 Gegenwärtige berufliche Ausbildung (Nur 
Personen im Alter von 15 bis unter 50 Jahren)
 
Ja, 
     Lehrausbildung (Lehre) 
     Sonst. Ausbildung, Fortbildung, Umschulung 
 
Nein 
 
Angabe fehlt 
Entfällt (nur für Kinder unter 15 bis unter 50  
  Jahren) 

 
 
 
 

1 
2 
 

9 
 

0 
 

8 

 EG 06 
 

147 
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154 Ort der Ausbildung (Nur Personen im Alter 
von 15 bis unter 50 Jahren) 
 
Nur am Arbeitsplatz/im Betrieb 
Nur an einer berufsbildenden Schle/Hochschule 
Im Betrieb und an einer Schule/Hochschule 
In sonst. Einrichtungen 
 
Angabe fehlt 
Entfällt (Personen ohne Aus- und Fortbildung,  
  Umschulung in den letzten 4 Wochen bzw.  
  unter 15 Jahre oder 50 Jahre und älter) 

 
 
 

1 
2 
3 
4 
 

0 
 
 

9 

 EG 07 
 

148 

155 Zweck der Ausbildung (Nur Personen im Al-
ter von 15 bis unter 50 Jahren) 
 
Erste berufliche Ausbildung 
Berufliche Weiterbildung im ursprünglichen Beruf
Ausbildung auf einem anderen Gebiet als dem  
  ursprünglichen Beruf 
Andere Zwecke 

Angabe fehlt 
Entfällt (Personen ohne Aus- und Fortbildung,  
  Umschulung in den letzten 4 Wochen bzw.     
  unter 15 Jahre oder 50 Jahre und älter) 

 
 
 

1 
2 
 

3 
4 

0 
 
 

9 

 EG 08 
 

149 

156 Wohnsitz Ende April 1986 wie zur Zeit der Er-
hebung? 
 
Ja 
Nein 
Angabe fehlt 

 
 
 

1 
9 
0 

 EG 09 
 

150 

157 Falls Wohnungswechsel 
Land (Staat) des früheren Wohnsitzes 
 
Bundesrepublik Deutschland 
  einschl. Berlin (West) 
Algerien, Marokko, Türkei, Tunesien,  
Belgien 
Dänemark,  Luxemburg, Niederlande, Norwegen 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien und Nordirland 
Irland (Rep.)  
Italien 
Jugoslawien, Österreich 
Polen 
Portugal, Spanien 
Übriges Ausland 
 
Entfällt (nur Personen, deren Wohnsitz 1986 und  
1987 gleich war) 

 
 
 
 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
16 
17 
40 
 
 

00 

 
 
 
 
 

02,12,22,23 
 

04,11,13,14 
 
 
 
 

 
10,15 

 
17,20 

 
 

EG 10 
 
 

151 

158 Falls Wohnungswechsel innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland einschl. Berlin 
(West) Bundesland des früheren Wohnsitzes
 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 
Entfällt (nur Personen, deren Wohnsitz 1986 und 
1987 gleich war oder die 1986 im Ausland gelebt 
haben) 

 
 
 
 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 

 
 

00 

 EG 11 
 

153 
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159 Falls Wohnungswechsel innerhalb der Bun-
desrepublik 
Regierungsbezirk des früheren Wohnsitzes 
 
Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen, Saar-
land, Berlin (West) 
 
Niedersachsen 
  Braunschweig 
  Hannover 
  Lüneburg 
  Weser-Ems 
 
Nordrhein-Westfalen 
  Düsseldorf 
  Köln 
  Münster 
  Detmold 
  Arnsberg 
 
Hessen 
  Darmstadt 
  Gießen 
  Kassel 
 
Rheinland-Pfalz 
  Koblenz 
  Trier 
  Rheinhessen-Pfalz 
 
Baden-Württemberg 
  Stuttgart 
  Karlsruhe 
  Freiburg 
  Tübingen 
 
Bayern 
  Oberbayern 
  Niederbayern 
  Oberpfalz 
  Oberfranken 
  Mittelfranken 
  Unterfranken 
  Schwaben 
 
Entfällt (nur Personen, deren Wohnsitz 1986 und 
1987 gleich war oder die 1986 im Ausland gelebt 
haben)) 

 
 
 
 
 

00 
 
 

31 
32 
33 
34 
 
 

51 
52 
53 
54 
55 
 
 

61 
62 
63 
 
 

71 
72 
73 
 
 

81 
82 
83 
84 
 
 

91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
 
 
 

99 

 EG 12 
 

155 

160 Erwerbstätigkeit Ende April 1986 
 
Ja, 
    erwerbstätig einschl. Mithelfende  
      Familienangehörige 
    Grundwehr- /Zivildienstleistender 
 
Nein, nicht erwerbstätig 
    arbeitsuchend, arbeitslos 
    Schüler, Student 
    Sonstiges 
 
Angabe fehlt 

 
 
 
 

1 
2 
 
 

3 
4 
5 
 

9 

 EG 13 
 

157 

161 Stellung im Beruf April 1986 
 
Selbständiger ohne Beschäftigte 
Selbständiger mit Beschäftigten 
Mithelfender Familienangehöriger 
Angestellter, Arbeiter, Beamter, Zeit-/ Berufssol-
dat, Auszubildender 
 
Ohne Angabe 
Entfällt (Person war 1986 Nichterwerbstätiger) 

 
 

0 
1 
2 
 

3 
 

9 
8 

 EG 14 
 

158 
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162 Wirtschaftszweig Ende April 1986 
 
Grundlage: 
Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 
1979 
 
Signiert ist nach der “Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den 
Mikrozensus ab 1983“ (Ausgabe Juni 1984, 
Nummer 11/83) 
 
Die Klartexteintragung erfolgte in Frage d (Frage 
15 im SB) 
 
Nebenstehend angegeben sind nur Schlüssel, 
deren Bedeutung durch Umsetzungen geändert 
ist; alle anderen Schlüssel sind entsprechend 
der Systematik der Wirtschaftszweige aus dem 
Quellmaterial übernommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entfällt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

004 
006 
103 
106 
201 
207 
232 
235 
246 
511 
603 
706 
732 

 
000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

004,005 
006,007,008 

103,104 
106,107 

201,202,203 
207,208 
232,233 
235,239 
246,247 
511,512 
603,604 

706,707,709 
732,733 

EG 15 
 

159 

 
Angaben zum Haushalt (BS – Erweiterung Haushalt) 

 
168 

 
Zahl der Erwerbstätigen 
 
Angabe fehlt 

 
01-09,00 

99 

  162 

169 
 

Zahl der Erwerbslosen 
 
Angabe fehlt 

 
01-09, 00 

99 

  164 

170 
 

Zahl der Einkommensbezieher 
 
Angabe fehlt 

 
01-09,00 

99 

  166 

171 
 

Zahl der Ausländer 
 
Angabe fehlt 

 
01-09, 00 

99 

  168 

172 
 

Wohngeldbezug 
 
Wohngeldempfänger im Haushalt 
Kein Wohngeldempfänger im Haushalt 
Angabe fehlt 

 
 

1 
0 
9 

  170 

173 
 

Zahl der Kinder unter 3 Jahren 
im Haushalt 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  171 

174 
 

Zahl der Kinder von 3 bis unter 
6 Jahren im Haushalt 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  172 

175 
 

Zahl der Kinder von 6 bis unter 
10 Jahren im Haushalt 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  173 

176 
 

Zahl der Kinder von 10 bis unter 
15 Jahren im Haushalt 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  174 

177 
 

Zahl der Kinder von 15 bis unter 
18 Jahren im Haushalt 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  175 

178 
 

Zahl der Kinder von 18 bis unter 
28 Jahren im Haushalt 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  176 
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179 
 

Zahl der Kinder von 28 Jahren und 
älter im Haushalt 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  177 

180 
 

Zahl der Kinder von 15 bis unter 
18 Jahren im Haushalt, die 
Schüler sind 
 
Angabe fehlt 

 
 
 

1-8, 0 
9 

  178 

181 
 

Zahl der Familien im Haushalt 
 
 
Gemeinschaftsunterkunft 
Angabe fehlt 

 
 

01-09 
00 
99 

  179 

182 Haushaltsnettoeinkommen im März 
 
siehe EF 146 
 
 
Gemeinschaftsunterkunft 

 
 

01-18 
50,99,00  

 
98 

  181 

184 Familienfremde im Haushalt 
 
Zweifamilienhaushalte mit familienfremden Per-
sonen 

(mindestens) 2 nicht verwandte Personen, die 
16 Jahre und älter sind, beide unterschiedli-
ches Geschlecht haben und deren Altersdiffe-
renz unter 18 Jahren ist (und keinen Ehegatten 
im Haushalt haben bzw. nicht verheiratet sind) 

         - beide familienfremde Personen 
- alle übrigen Personen im Haushalt 

 
 (mindestens) 2 nicht verwandte Personen, die 
16 Jahre und älter sind, beide unterschiedli-
ches Geschlecht haben und deren Altersdiffe-
renz 18 Jahre und mehr ist (und keinen Ehe-
gatten im Haushalt haben bzw. nicht verheira-
tet sind) (Altersdifferenz unter 18 Jahren im 
Haushalt nicht vorhanden) 

          - beide familienfremde Personen 
 -alle übrigen Personen im Haushalt 

 
 (mindestens) 2 nicht verwandte Personen, die 
16 Jahre und älter sind, aber kein unterschied-
liches Geschlecht haben (keinen Ehegatten im 
Haushalt haben bzw. nicht verheiratet sind) 

         - beide familienfremde Personen 
- alle übrigen Personen im Haushalt 

 
keine 2 familienfremden Personen, die 16 Jahre 
und älter sind und deren Ehegatte nicht im 
Haushalt lebt bzw. die nicht verheiratet sind 

 
Drei- und Mehrfamilienhaushalte mit familien-
fremden Personen 
ausschließlich alleinstehende Personen ohne  
Kinder (F4,F7,F9) im Haushalt 
 
alleinstehende Personen mit Kindern  
 (F5,F6,F8) und ggf. zusätzliche  
alleinstehende Personen ohne Kind  
 (F4,F7,F9) im Haushalt 
 
Haushalte, in denen mindestens 1 Ehepaar  
 (F1,F2,F3) ist 
 
Einfamilienhaushalte;  
Zwei-, Drei- und Mehrfamilienhaushalte ohne 
familienfremde Personen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

01 
02 
 
 
 
 
 
 
 
 

03 
04 
 
 
 
 
 

05 
06 
 
 
 

00 
 
 
 
 

07 
 
 
 
 

08 
 
 

09 
 
 
 

99 

  183 
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185 Familienfremde nach Familientyp 
 
Haushalte mit (mindestens) 2 nicht verwandten 
Personen, die 16 Jahre und älter sind und die 
nicht verheiratet sind bzw. deren Ehegatte nicht 
im Haushalt lebt 
 

beide nicht verwandten Personen alleinste-
hend ohne Kinder (F4, F7, F9) 
 
eine nicht verwandte Person alleinstehend 
ohne Kinder (F4, F7, F9), die andere nicht 
verwandte Person alleinstehend mit 
Kind(ern) (F5, F6, F8) 
 
beide nicht verwandten Personen alleinste-
hend mit Kind(ern) (F5, F6, F8) 
 
eine nicht verwandte Person alleinstehend 
ohne Kinder (F4, F7, F9), die andere nicht 
verwandte Person Kind bei einem Ehepaar/ 
Elternteil (Kind in F1, F2, F3, F5, F6, F8) 
 
eine nicht verwandte Person alleinstehend 
mit Kindern (F5, F6, F8), die andere nicht 
verwandte Person Kind bei einem Ehepaar/ 
Elternteil (Kind in F1, F2, F3, F5, F6, F8) 
 
beide nicht verwandten Personen Kind bei 
einem Ehepaar/Elternteil (Kind in F1, F2, F3, 
F5, F6, F8) 
 

Einfamilienhaushalte, Drei- und Mehrfamilien 
   haushalte 
Zweifamilienhaushalte ohne familienfremde  
   Personen 
Zweifamilienhaushalte ohne 2 familienfremde  
   Personen, die 16 Jahre und älter sind und die  
   nicht verheiratet sind bzw. deren Ehegatte 
nicht im Haushalt lebt (Stelle 256 = leer, 0, 7-9) 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 
 
 
 
 

2 
 
 

3 
 
 
 
 

4 
 
 
 
 

5 
 
 
 

6 
 
 
 
 
 
 
 
 

0 

  185 

 
Angaben zur Bezugsperson des Haushaltes (BS – Erweiterung Haushalt) 

 
187 

 
Geschlecht der Haushaltsbezugsperson 
 
männlich 
weiblich 
Entfällt 

 
 

1 
2 
0 

  186 

188 
 

Alter der Haushaltsbezugsperson 
 
 
94 Jahre und älter 
Entfällt 

 
 

15-93 
94 
00 

  187 

189 
 
 

Staatsangehörigkeit der Haushaltsbezugs- 
person 
 
siehe EF 41 
 
Entfällt 

 
 
 

01-25 
40, 50 

00 

  189 

190 
 
 

Familienstand der Haushaltsbezugsperson 
 
ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 
 
Entfällt 

 
 

1 
2 
3 
4 
 

0 

  191 
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191 
 
 

Erwerbs-/Unterhaltstyp der Haushalts-
bezugsperson 
 
siehe EF 34 Erwerbstätiger 
 
  Erwerbsloser 
  Nichterwerbsperson 
 
Entfällt 

 
 
 

01-04, 
10,11,12 

05-07 
08,09 

 
99 

  192 

192 
 

Wirtschaftszweig (Branche) der 
Haushaltsbezugsperson 
 
siehe EF 92 
Angabe fehlt 

 
 
 

001-906,
000 

  194 

193 
 
 

Beruf der Haushaltsbezugsperson 
 
Siehe EF 93; es wurden nur die ersten 3 Stellen 
der Signierung übernommen (St 115-117) 

 
 

011-991 
000 

  197 

194 
 
 

Stellung im Beruf der Haushaltsbezugsper-
son 
 
Siehe EF 94 

 
 

00, 01-07
10,11,12,

99 

  200 

195 
 
 

Überwiegender Lebensunterhalt der 
Haushaltsbezugsperson 
 
Siehe EF 139 
Angabe fehlt 

 
 
 

1-7 
0 

  202 

196 
 
 

Nettoeinkommen der Haushalts- 
bezugsperson im Mai 
 
siehe EF 146 

 
 

01-18, 
 50,00,99 

  203 

197 
 
 

Allgemeiner Schulabschluß der 
Haushaltsbezugsperson 
 
Siehe EF 121 
Angabe fehlt 

 
 
 

1-4, 0,  
9 

  205 

198 
 
 

Beruflicher Ausbildungsabschluß 
der Haushaltsbezugsperson 
 
Siehe EF 122 
Angabe fehlt 

 
 
 

1-6, 0 
9 

  206 

 
Angaben zur Familie 

 
200 

 
Zahl der Kinder in der Familie 
unter 3 Jahren 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  207 

201 
 

Zahl der Kinder in der Familie 
von 3 bis unter 6 Jahren 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  208 

202 
 

Zahl der Kinder in der Familie 
von 6 bis unter 10 Jahren 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  209 

203 
 

Zahl der Kinder in der Familie 
von 10 bis unter 15 Jahren 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  210 

204 
 

Zahl der Kinder in der Familie 
von 15 bis unter 18 Jahren 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  211 

205 
 

Zahl der Kinder in der Familie 
von 18 bis unter 28 Jahren 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  212 

206 
 

Zahl der Kinder in der Familie 
28 Jahre und älter 
 
Angabe fehlt 

 
 

1-8, 0 
9 

  213 
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207 
 

Zahl der Kinder in der Familie 
von 15 bis unter 18 Jahren, die 
Schüler sind 
 
Angabe fehlt 

 
 
 

1-8, 0 
9 

  214 

208 
 

Familiennettoeinkommen im März 
 
siehe EF 146 

 
 

01-18, 
50,99,00 

  215 

 
Angaben zur Bezugsperson in der Familie (BS – Erweiterung Familie – 12.4) 

 
210 

 
Geschlecht der Bezugsperson in der Familie
 
männlich 
weiblich 
Angabe fehlt 

 
 

1 
2 
0 

  217 

211 
 

Alter der Bezugsperson in der Familie 
 
 
94 Jahre und älter 
Angabe fehlt 

 
 

00-93 
94 
99 

  218 

212 
 

Staatsangehörigkeit der Bezugsperson in der 
Familie 
 
siehe EF 41 
Angabe fehlt 

 
 

01-25, 
40,50 

00 

  220 

213 
 
 

Familienstand der Bezugsperson in der Fami-
lie 
 
ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 
 
Angabe fehlt 

 
 
 

1 
2 
3 
4 
 

0 

  222 

214 
 
 

Eheschließungsjahr der Bezugsperson in der 
Familie 
 
Verheiratete, Verwitwete, Geschiedene 
1915 und früher  
1916,17 
1918…1987  
 
Keine Auskunft 
Ledige 

 
 
 
 

15 
16 

18-87 
 

99 
98 

 
 
 
 

00 – 15 
16,17 

 223 

215 
 
 

Erwerbs-/Unterhaltstyp der Bezugsperson in 
der Familie 
 
siehe EF 34 Erwerbstätiger 
 
  Erwerbsloser 
  Nichterwerbsperson 
Angabe fehlt 

 
 
 

01-04, 
10,11,12 

05-07 
08,09 

00 

  225 

217 
 

Stellung im Beruf der Bezugsperson in der 
Familie 
 
siehe EF 94 

 
 

00, 01-07 
10,11,12,

99 

 227 

218 
 

Überwiegender Lebensunterhalt der Bezugs-
person in der Familie 
 
siehe EF 139 
Angabe fehlt 

 
 
 

1-7 
0 

 229 

219 
 

Nettoeinkommen der Bezugsperson in der 
Familie im März 
 
siehe EF 146 

 
 

01-18 
50,00,99 

 

 230 



  

 
 

EF 

 
 

Bezeichnung und Schlüssel 

 
Umsetzungen 

 
Fragenummer 

 

 
Bandsatzstelle(n) 

von 
  

- 29 -

220 
 

Altersvorsorge der Bezugsperson in der Fa-
milie 
 

Zur Zeit pflichtversichert 
 - Arbeiterrentenversicherung 
 - Knappschaftliche Rentenversicherung 
 - Angestelltenrentenversicherung  
 
In den letzten 12 Monaten pflichtversichert 
 - Arbeiterrentenversicherung 
 - Knappschaftliche Rentenversicherung 
 - Angestelltenrentenversicherung 
 
In den letzten 12 Monaten freiwillig versichert 
 - Arbeiterrentenversicherung 
 - Knappschaftliche Rentenversicherung 
 - Angestelltenrentenversicherung 
 
Latent versichert 
Nicht versichert 

 
 

 
 

01 
02 
03 
 
 

04 
05 
06 
 
 

07 
08 
09 
 

00 
99 

 232 

221 
 

Arbeitszeittyp der Bezugsperson in der Fami-
lie 
 
Regelmäßige Tätigkeit 
  Vollzeit 
  Teilzeit 
 
Gelegentliche Tätigkeit 
  Vollzeit 
  Teilzeit 
   
Keine Erwerbstätigkeit 
  Noch nie erwerbstätig 
  In den letzten 3 Jahren 
    - nicht erwerbstätig 
    - erwerbstätig 
Ohne Angabe  

 
 
 
 

1 
2 
 
 

4 
5 
 
 

7 
 

8 
9 
0 

 234 

 
Angaben zur Ehefrau der Bezugsperson in der Familie 

 
223 

 
Alter der Ehefrau der Bezugsperson in der 
Familie 
 
94 Jahre und älter  
Entfällt 

 
 

15-93 
94 
00 

 235 

224 
 

Staatsangehörigkeit der Ehefrau der Bezugs-
person in der Familie 
 
siehe EF 41 
Entfällt 

 
 

01-25, 
40, 50 

00 

 237 

225 
 

Erwerbs-/Unterhaltstyp der Ehefrau der 
Bezugsperson in der Familie 
 
  Erwerbstätige 
siehe EF 34 Erwerbslose 
  Nichterwerbsperson 
Entfällt 

 
 
 

01-04 
05-07 
08,09 

99 

 239 

226 
 

Wirtschaftszweig (Branche) der Ehefrau der 
Bezugsperson in der Familie 
 
siehe EF 92 

 
 
 

001-906, 
000 

 241 

227 
 

Stellung im Beruf der Ehefrau der Bezugs-
person in der Familie 
 
siehe EF 94 

 
 

00,01-07, 
99 

 244 

228 
 

Überwiegender Lebensunterhalt der Ehefrau 
der Bezugsperson in der Familie 
 
siehe EF 139 
Entfällt 

 
 
 

1-7 
0 

 246 



  

 
 

EF 

 
 

Bezeichnung und Schlüssel 

 
Umsetzungen 

 
Fragenummer 

 

 
Bandsatzstelle(n) 

von 
  

- 30 -

229 
 

Nettoeinkommen der Ehefrau der Bezugsper-
son in der Familie im März 
 
siehe EF 146 

 
 

01-18 
50,99,00 

 247 

230 
 

Altersvorsorge der Ehefrau der Bezugsper-
son in der Familie 
 
siehe EF 220 

 
 

01-09,00, 
99 

 249 

231 
 

Arbeitszeittyp der Ehefrau der Bezugsperson 
in der Familie 
 
siehe EF 221 

 
 
 

1-9, 0 

 251 

 
Angaben zum Ernährer 

 
234 Ernährer/Ernährter 

 
Ernährer, der sich und andere ernährt  
  (Haupternährer) 

Ernährer, der nur sich selbst ernährt 

Ernährter mit bekanntem Ernährer in der glei-
chen Familie 
Ernährter ohne bekannten Ernährer in der  
  gleichen Familie, aber mit bekanntem Ernährer 
  im gleichen Haushalt 

Ernährter ohne bekannten Ernährer 

 
 
 

1 

2 

 
3 

 
4 
 

5 

 252 

235 Geschlecht des Ernährers 
 
männlich 
weiblich 
Angabe fehlt 

 
 

1 
2 
0 

 253 

236 Alter des Ernährers 
 
siehe EF 23 
94 Jahre und älter 
Angabe fehlt 

 
 

00-93 
94 
99 

 254 

237 Familienstand des Ernährers 
 
ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 
 
Angabe fehlt 

 
 

1 
2 
3 
4 
 

0 

 256 

238 Stellung des Ernährers zur Bezugsperson im 
Haushalt  
 
siehe EF 40 
Gemeinschaftsunterkunft 

 
 
 

1-7,9, 
0 

 257 

239 Erwerbs-/Unterhaltstyp des Ernährers 
 
siehe EF 34                    Erwerbstätiger 
 
                                       Erwerbsloser 
                                       Nichterwerbsperson 
 
Angabe fehlt 

 
 

01-04, 
10,11,12 

05-07 
08,09 

 
00 

 258 

240 Wirtschaftszweig (Branche) des Ernährers 
 
siehe EF 92 

 
 

001-906, 
000 

 260 

241 Stellung im Beruf des Ernährers 
 
siehe EF 94 

 
 

00,01-07, 
10,11,12, 

99 

 263 

242 Überwiegender Lebensunterhalt des Ernäh-
rers 
 
siehe EF 139 
Angabe fehlt 

 
 
 

1-7 
0 

 265 



  

 
 

EF 

 
 

Bezeichnung und Schlüssel 

 
Umsetzungen 

 
Fragenummer 

 

 
Bandsatzstelle(n) 

von 
  

- 31 -

243 1. eigene Rente, Pension des Ernährers 
 
siehe EF 140 

 
 

1-8,0, 
9 

 266 

244 2. eigene Rente, Pension des Ernährers 
 
siehe EF 141 

 
 

1-8 
0 

 267 

245 1. Witwen-, Waisenrente des Ernährers 
 
siehe EF 142 

 
 

1-8,0, 
9 

 268 

246 2. Witwen-, Waisenrente des Ernährers 
 
siehe EF 143 

 
 

1-8 
0 

 269 

247 1. privates Einkommen des Ernährers 
 
siehe EF 144 

 
 

00,01-09 
99 

 270 

248 2. privates Einkommen des Ernährers 
 
siehe EF 145 

 
 

00,01-09 
99 

 272 

249 Nettoeinkommen des Ernährers im März 
 
siehe EF 146 

 
 

01-18 
50,99,00 

 274 

250 Ernährte je Ernährer 
 
Zahl der Ernährten je Ernährer 
Ernährer, der nur sich selbst ernährt 
Ernährter ohne bekannten Ernährer 

 
 

01-09 
00 
99 

 276 

 
Methodische Kennzeichnung 

 
252 Anpassungskennzeichen*) 

 
Originalsatz 
gedoppelte(r) Person/Soldat 
gestrichene(r) Person/Soldat 
gedoppelter fiktiver Soldatensatz 

 
 

0 
1 
2 
3 

 278 

254 Zahl der ausgegebenen Sätze je Person 
 
Streichungsfall 
Kein Dopplungs-/Streichungsfall 
Dopplungsfall 

 
 

0 
1 

2-9 

 279 

255 Lfd. Nr. des Personensatzes bei Mehrfach-
ausgabe 
 
Dopplungsfall 
Einfachausgabe, Streichung, gedoppelter fiktiver 
Soldatensatz 

 
 
 

1-9 
 

0 

 280 

258 Jahr der Erhebung 87  281 
*) Spezifizierung für normale Auswertung EF 252 = 1, 3, @ 



 

Mikrozensus-Referenten/-innen Stand 19.12.2013 
des Bundes und der Länder 

Generelle Hinweise zur Auswertung der Mikrozensus-Datensätze für  
Kunden der Forschungsdatenzentren 

Generelle Informationen zur Stichprobe 

Der Mikrozensus ist eine Zufallsstichprobe, die jährlich bei 1 % der Bevölkerung durchgeführt 
wird. Jede Auswahleinheit hat die gleiche Wahrscheinlichkeit, in die Stichprobe zu gelangen. Das 
stichprobenmethodische Grundkonzept ist die einstufige Klumpenstichprobe (Flächenstichpro-
be). Die Erhebung erstreckt sich auf die gesamte Wohnbevölkerung in Deutschland. Dazu gehö-
ren alle Personen in Privathaushalten und Gemeinschaftsunterkünften am Haupt- und Neben-
wohnsitz. Nicht zur Erhebungsgesamtheit gehören Angehörige ausländischer Streitkräfte sowie 
ausländischer diplomatischer Vertretungen. Personen ohne Wohnung (Obdachlose) haben im 
Mikrozensus keine Erfassungschance. 

Der Mikrozensus wird als dezentrale Erhebung für das gesamte Bundesgebiet durchgeführt. Die 
Ergebnisse werden vom Statistischen Bundesamt in der Regel nach Bundesgebiet und Bundes-
ländern ausgewiesen. Die Statistischen Ämter der Länder stellen die Ergebnisse nach NUTS-2-
Regionen (Regierungsbezirke) und gegebenenfalls für kleinere Regionen unterhalb der NUTS-2-
Ebene dar (Regionen, Kreise, kreisfreie Städte). 

Nachweisgrenzen 

Den Mikrozensusergebnissen sind allerdings aufgrund der Ausgestaltung der Erhebung als 
Stichprobe Grenzen gesetzt: Wie bei jeder Stichprobenerhebung tritt auch beim Mikrozensus ein 
zufallsbedingter Standardfehler auf. Dieser ist umso größer, je schwächer eine Merkmalsausprä-
gung besetzt ist. Daher werden hochgerechnete Jahresergebnisse mit einer Zellenbesetzung von 
unter 5 000 Einheiten in veröffentlichten Mikrozensus-Tabellen wegen der Größe ihres relativen 
Standardfehlers von über 15 % und des damit verbundenen geringen Aussagewertes nicht aus-
gewiesen. An diese Grenzen stoßen die Mikrozensusergebnisse insbesondere bei starker Regio-
nalisierung (Ergebnisse für Kreise bzw. kreisfreie Städte) sowie bei der Auswertung in detaillier-
ter, fachlicher Untergliederung, z.B. bei der Auswertung einzelner Berufsgruppen. Hochgerechne-
te Werte zwischen 5 000 und 10 000 sind mit einem Standardfehler von über 10 % in ihrer Aus-
sagekraft eingeschränkt. Erst ab Besetzungszahlen von 50 000 oder mehr wird ein einfacher rela-
tiver Standardfehler von 5 % oder weniger erreicht.  

Hinweise zu konkreten Auswertungstatbeständen 

 Daten zur Wohnsituation 
Die Daten zur Wohnsituation 2010 werden voraussichtlich noch einmal revidiert werden. 
Die Größe des gegenwärtigen Fehlers in den Mikrodaten wird vom Statistischen Bundesamt 
als gering eingeschätzt. 

 

 Merkmal „geborene Kinder“ 
Zum Merkmal „geborene Kinder“ (MZ 2008, 2012) liegen neben den Originaldaten auch 
imputierte Angaben vor. Die Imputationen wurden durchgeführt, um den Anteil fehlender 
Werte bei dieser freiwilligen Frage zu vermindern. Außerdem ist die Zahl der Antwortausfäl-
le bei Frauen, die den Fragebogen selbst ausfüllen, höher, als bei Frauen, die durch einen 
Interviewer/eine Interviewerin befragt werden. Da sich beide Gruppen sowohl hinsichtlich 
der Kinderlosenquote als auch hinsichtlich ihrer Zusammensetzung (z.B. Alter, Lebensform, 
Bildungsstand) unterscheiden, können solche Antwortausfälle zu systematischen Verzer-
rungen in den Ergebnissen führen. Um solche Verzerrungen zu minimieren, wurden in den 
Erhebungen 2008 und 2012 entsprechende Imputationen vorgenommen. 
 



 

 Auswertungen zu Migranten/ Ausländern in den neuen Bundesländern 
Im Befragungsergebnis des Mikrozensus ist bereits für die neuen Länder nur eine geringe 
Anzahl Migranten/Ausländer enthalten. Daher wird diese Personengruppe in den neuen 
Ländern zumeist nicht einmal auf Länderebene ausgewertet, da eine zu geringe Zahl in der 
Stichprobe die ohnehin geringe Migranten-/Ausländerzahl in den neuen Ländern nicht re-
präsentativ abbilden kann. In der Flächenstichprobe des Mikrozensus treten zusätzlich 
starke Klumpungseffekte für Migranten/Ausländer auf, da diese ungleich über die Zie-
hungsfläche verteilt sind (besonders starker Effekt in Flächenländern mit insgesamt weni-
gen Migranten/Ausländern). Aus diesen Gründen ist eine Auswertung nach Migrationssta-
tus bereits ab Länderebene für die neuen Bundesländer aus fachlicher Sicht sehr bedenk-
lich. Die Statistischen Ämter der Länder Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Meck-
lenburg-Vorpommern veröffentlichen keine Ausländer- und Migrationsdaten aus dem Mik-
rozensus auf Landesebene oder darunter. Diese Länder empfehlen stattdessen eine zu-
sammengefasste Auswertung über die Gliederungsebene "neue Bundesländer". 

 Hochrechnungsfaktor für kleinräumige Analysen  
Ab Berichtsjahr 2012 ist neben dem Standardhochrechnungsfaktor (EF 952) ein zusätzli-
cher Hochrechnungsfaktor im Mikrozensus-Datensatz der Forschungsdatenzentren enthal-
ten (EF 953). Dieser Hochrechnungsfaktor eignet sich für die Berechnung und Darstellung 
tief regionalisierter Ergebnisse besser als der Standardhochrechnungsfaktor. Für die Analy-
se und Darstellung der Ergebnisse unterhalb der Länderebene empfehlen wir daher die 
Nutzung des tief regionalisierten Hochrechnungsfaktors EF 953. 
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